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Erklärung zur Vorschreibung
Wasser Limberg:		  Wasserverbrauchsgebühr	 0,00	 96,27	 10	 9,63
		  Wasserzählermiete	 0,00	 4,00	 20	 0,80
		  Wasserbereitstellungsgebühr	 0,00	 12,25	 10	 1,23

2 P. x € 141,70(1) + 5 P. x € 70,85(2) /4(3)	 Kanalbenützungsgebühr nach Personen	 0,00	 144,92	 10	14,49
1 Pers. x € 141,70 / 4		  Kanalbenützungsgebühr nach Personen	 0,00	 32,20	 10	 3,22

AZ 190-1-2052/8 MB 15,12(4)	 Grundsteuer B                                     	 0,00	 18,90	 0	 0,00

7 Person(en)		  Müllabfuhrgebühr nach Personen	 0,00	 22,48	 10	 2,25
1 Person(en)		  Müllabfuhrgebühr nach Personen	 0,00	 6,42	 10	 0,64
1,00 EGW		  Müllabfuhrgebühr Betrieb nach EGW	 0,00	 6,42	 10	 0,64
1,00 x € 137,63(5) / 4		  Müllabfuhrgebühr 240 l Restmüll	 0,00	 31,28	 10	 3,13

Wasser Wielfresen:		  Wasserleitungsgebühr	 0,00	 100,87	 10	10,09
		  Zählermiete	 0,00	 13,20	 10	 1,32
		  Wasserbereitstellungsgebühr	 0,00	 40,44	 10	 4,04
			   ------------ ------------
			   Übertrag 0,00

Wasser Limberg:
Die Vorschreibung Wasser 
Limberg betrifft den Orts-
teil Limberg/Wies. Diese 
setzt sich zusammen aus: 
Wasserverbrauchsgebühr, 
Wasserzählermiete und 
Wasserbereitstellungsge-
bühr. Die jährliche Was-
serverbrauchsgebühr wird 
ermittelt, indem die Zäh-
lerstände Mitte jeden Jah-
res der Gemeinde bekannt 
gegeben werden. Im Zuge 
der Vorschreibung für das 
3. Quartal wird der tatsäch-
liche Verbrauch abzüglich 
der geleisteten Akontierun-
gen abgerechnet, ein neues 
Akonto errechnet und ab 
dem folgenden Quartal vor-
geschrieben.

Kanalbenützungsgebühr 
nach Personen:
Gemäß der vom Gemein-
derat der Marktgemeinde 
Wies beschlossenen Ka-

nalabgabenordnung er-
folgt die Verrechnung der 
Kanalbenützungsgebühren 
nach Einwohnergleichwer-
ten (EGW). Ein EGW be-
trägt pro Person und Jahr 
€ 141,70 (inkl. 10 % USt.). 
Die ersten beiden im Haus-
halt mit Hauptwohnsitz 
lebenden Personen sind 
mit 1 EGW, jede weitere im 
Haushalt lebende Person 
sowie mit Nebenwohnsitz 
gemeldete Person mit 0,5 
EGW bewertet. Ebenso mit 
1 EGW bewertet werden: 
Ferien- und Wochenend-
häuser, Zweitwohnungen, 
Gebäude bzw. Nutzungs-
einheiten von Betrieben, 
Anstalten, Vereinen und 
sonstigen Einrichtungen, in 
denen keine Personen ge-
meldet sind und somit keine 
Zurechnung nach Personen 
erfolgen kann. Eine geson-
derte Bewertung wurde für 
Betriebe durchgeführt (sie-

he § 4 Abs. 5 u. 6 der Ka-
nalabgabenordnung).

Müllabfuhrgebühr:
Die Verrechnung der Müll-
abfuhrgebühr erfolgt auf-
grund der vom Gemeinderat 
der Marktgemeinde Wies 
beschlossenen Abfuhr-
ordnung. Vorgeschrieben 
werden eine Grundgebühr, 
welche als Grundlage zur 
Berechnung die Einwoh-
nergleichwerte (EGW) einer 
Liegenschaft heranzieht 
und eine variable Gebühr, 
die auf dem beigestellten 
Behältervolumen basiert. 
Ein EGW wurde mit € 28,26 
(inkl. 10 % USt.) errech-
net, wobei ein 1 Personen-
Haushalt mit 1,0 EGW, ein 
2 Personen-Haushalt mit 
1,5 EGW, ein 3 Personen-
Haushalt mit 2,0 EGW, ein 
4 Personen-Haushalt mit 
2,5 EGW usw. (siehe § 15 
Abs. 1 bis 4 der Abfuhrord-

nung) bewertet wurde; für 
Betriebe gilt Abs. 5 des § 15 
der Abfuhrordnung. 

Wasser Wielfresen:
Die Vorschreibung Was-
ser Wielfresen betrifft Ab-
schnitte des Ortsteiles Wie-
lfresen. Diese setzt sich 
zusammen aus: Wasserlei-
tungsgebühr und Zähler-
miete. Jenen, die im Bereich 
Meßnitzgraben angeschlos-
sen wurden, wird zusätzlich 
eine Wasserbereitstellungs-
gebühr verrechnet. Die Ab-
rechnung erfolgt jährlich 
nach Verbrauch (Ermitt-
lung durch Bekanntgabe 
der Wasserstände an die 
Gemeinde).

Die einzelnen Verordnun-
gen finden Sie unter www.
wies.at/buergerinnenser-
vice/formulare-downloads/
verordnungen-der-gemein-
de

Aufgrund von Fragen aus der Bevölkerung finden Sie nachstehend eine Erklärung der Vorschreibung.

P. = Personen;  •  AZ = Aktenzeichen Grundsteuer Finanzamt; 
MB = Messbetrag;  •  EGW= Einwohnergleichwert
(1) Kanalbenützungsgebühr (d. ersten beiden im Haushalt mit Hauptwohnsitz gemeldeten Pers.) = € 141,70/Jahr lt. Verordnung
(2) Kanalbenützungsgebühr (Gebühr ab der 3. Person bzw. für Personen mit Nebenwohnsitz) = € 70,85/Jahr lt. Verordnung
(3) /4 = vierteljährlich 
(4) Messbetrag Grundsteuer B: 15,12 (Ist ein Wert lt. Berechnung Finanzamt, wird mit dem Hebesatz der Gemeinde multipliziert)
(5) Gebühr für eine 240 l Restmülltonne lt. Verordnung

Legende:
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Wassermeister Peter Koch und Mitarbeiter Andreas 
Crepinko sind mit Wasserleitungshausanschlüssen 

im Bauabschnitt Eichegg beschäftigt. Bei diesen Arbeiten 
werden auch die Wasserzähler getauscht. Ebenso wurde 
in Steyeregg ein Rohrbruch saniert.

Auf der größten Baustelle in Kreuzberg sind folgende Ar-
beiten in den nächsten 3 Wochen geplant.

Aktuelle Arbeiten:
·         Straßenentwässerung: wurde fertiggestellt
·         Steinfräsarbeiten:	 ab 30. Mai
·         Asphaltierung:	 2. – 3. Juni im Bereich 		
	 Kreuzung Fastlhöhe bis 
	 Kreuzung St. Peter

Die genauen Straßensperrungen werden von der Baufir-
ma noch bekannt gegeben. Der Zeitplan kann sich durch 
Schlechtwetter verschieben.

Bei Liegenschaften mit mehreren Abfallsammelbehältern kann ein gemein-
sames Gefäß verwendet werden. Dabei darf in Summe das Mindestvolumen 

je Einheit (z. B. je Haushalt, je Geschäftseinheit usw.) nicht unterschritten wer-
den. So ist es beispielsweise möglich zwei 120 l Gefäße durch ein 240 l Gefäß 

auszutauschen. Auf Antrag ist es möglich, dass man auf ein vorgeschriebenes Volumen verzich-
tet, z.B. beim Tausch von 2 x 80 l Tonnen in eine 120 l Tonne bzw. man verzichtet bei mehreren 
Tonnen auf ein Mülltonne. Dies senkt jedoch nicht die vorgeschriebene Müllgebühr.

Baubericht aus der Gemeinde

i

BUNTGLAS
 - Buntglas
 - färbige Flaschen, Fläsch-

chen, Flacons (Glas)
 - färbige Glasfl aschen 

(Einweg)
 - färbige Gurkengläser
 - färbige Konservengläser

 - färbige Kosmetikverpa-
ckungen, -fl äschchen 
(Glas)

 - färbige Medikamenten-
gläser

WEISSGLAS
 - weiße Flaschen, Fläsch-

chen, Flacons (Glas)
 - weiße Glasfl aschen 

(Einweg)
 - weiße Gurkengläser
 - weiße Konservengläser

 - weiße Kosmetikverpa-
ckungen, -fl äschchen 
(Glas)

 - weiße Marmeladegläser
 - Rexgläser

Bitte NUR weißes Glas in die Weißglastonne wer-
fen. Nur eine grüne Flasche reicht beispielsweise 
aus, um 500 kg Glas grünlich einzufärben.

LEICHT-
VERPACKUNGPAPIER

 - Aktenordner (ohne Metall)
 - Eierkartons
 - Faxpapier (Normalpapier)
 - Hefte (ohne Kunststo� um-

schlag)
 - Illustrierte
 - Kartonagen
 - Kataloge (ohne Kunst-

sto� hülle)
 - Kopierpapier
 - Obsttassen (Karton)
 - Papierhandtücher 

(sauber)
 - Papiersackerl
 - Papiertragtaschen

 - Papierverpackungen  (be-
schichtet - mit Aufschrift 
„gefaltet zum Altpapier“)

 - Schachteln
 - Tiefkühlverpackungen 

(Karton beschichtet)
 - Wellpappe
 - Werbeprospekte (ohne 

Kunststo� hülle)
 - Zeitungen, Zeitungspapier, 

Zeitschriften

Abfälle verwerten. Umwelt aufwerten.  I  www.saubermacher.at  I  T: 059 800

BIOABFALL RESTMÜLL
METALL-
VERPACKUNG

 - Äste
 - Bananenschalen
 - Baumschnitt (zerkleinert)
 - Blumen, -reste
 - Eierschalen
 - Essensreste
 - Fallobst
 - Fleisch, -reste
 - Gartenabfälle
 - Gemüseabfälle
 - Gras, -schnitt
 - Heckenschnitt
 - Ka� eefi lter (mit Sud), 

Ka� eesatz, -sud
 - Küchenabfälle
 - Küchenrollen, -papier 

(verschmutzt)

 - Laub
 - Lebensmittel, -reste 

(verdorben, tierisch)
 - Obst- und Gemüseabfälle
 - Orangenschalen
 - Rasenschnitt
 - Reisig (zerkleinert)
 - Rinde
 - Speisereste
 - Strauchschnitt
 - Teebeutel, -fi lter
 - Verdorbene Lebensmittel 

(Fleisch, ohne Verpa-
ckung, nicht fl üssig)

 - Zimmerpfl anzen
 - Zitrusfrüchte
 - Zweige

 - Abdeckplanen
 - Asche (Kohle, Koks) kalt
 - Audiokassetten
 - Aufkleber
 - Babywindeln
 - Bleikristallglas
 - Blumentöpfe
 - CDs (Compact-Disc), 

CD-ROMs
 - Druckerpatronen (für 

Tintenstrahldrucker)
 - Eimer (Haushaltseimer, 

keine Verpackung)
 - Einweggeschirr (Kunst-

sto� )
 - Farbreste (eingetrocknet, 

lösemittelfrei)

 - Fotos
 - Gießkannen
 - Glasgeschirr (z.B. Trink-

gläser)
 - Glühbirnen (keine Energie-

sparlampen)
 - Haare, Haushaltskehricht
 - Heimtierfäkalien
 - Hygieneartikel (gebraucht)
 - Katzenstreu
 - Knochen
 - Kugelschreiber
 - Papierhandtücher (stark 

verschmutzt)
 - Papiertaschentücher 

(gebraucht)
 - Plastikspielzeug

 - Aludosen
 - Alufolien
 - Aluminiumtuben
 - Aluverschlüsse
 - Blechdosen, restentleert 

(z.B. Obstkonserven, 
Farbdosen)

 - Dosen leer (Alu und 
Weißblech)

 - Farbdosen (pinselrein)
 - Getränkedosen
 - Joghurtbecherdeckel

 - Konservendosen
 - Metalltuben (leer)
 - Metallverpackungen (leer)
 - Metallverschlüsse

Bitte NUR färbiges Glas in die Buntglastonne 
werfen. Falsch eingeworfenes Weißglas entfärbt 
Buntglas, dieses wird dann beispielsweise für 
die Verwendung als Medikamentenfl äschchen 
mit Lichtschutz unbrauchbar.

ALTSTOFF-
SAMMELZENTRUM

 - Abbruchholz
 - Akkumulatoren (Akkus)
 - Altmedikamente, Arznei-

mittel
 - Altmotoröl
 - Altspeiseöle und -fette
 - Alufelgen
 - Autobatterien
 - Batterien, Knopfzellen
 - Baumschnitt (groß)
 - Bauschutt (in größeren 

Mengen)
 - Bildschirme, -geräte
 - Computer, PCs
 - Drähte
 - Elektrogeräte
 - Energiesparlampen
 - Farbdosen (mit Restinhalt 

lösemittelhaltig)
 - Frittierfett, -öle
 - Klebsto� , -tuben, -dosen
 - Tonerkassetten (restentleert)

Sto� e mit gefährlichen Eigenschaften gehören 
NICHT in den normalen Hausmüll. Bitte liefern Sie 
diese beim Altsto� sammelzentrum an. Nähere 
Informationen sowie genaue Ö� nungszeiten 
erhalten Sie bei ihrer Gemeinde.

Trennanleitung
Steiermark

i

i

ASZ

 - Blisterverpackungen
 - Cellophanverpackungen
 - Düngemittelsäcke (leer)
 - Eimer (leer, Verpackung)
 - Essbesteck (Kunststo� , 

Einweg)
 - Flaschen, Fläschchen 

(Kunststo� )
 - Flaschen, Fläschchen, 

Flacons (Keramik)
 - Folien (Verpackung)
 - Holzkisten, -steigen (Ver-

packung)
 - Keramik (Verpackung, z.B. 

Flaschen)

 - Kunststo� becher (Verpa-
ckung)

 - Kunststo� fl aschen (Einweg)
 - Kunststo� verschlüsse
 - Netze (z.B. für Obst & Ge-

müse, Weihnachtsbäume)
 - Papierverpackungen 

beschichtet
 - PET-Getränkefl aschen
 - Styroporchips, -verpa-

ckungen
 - Tetra Pak
 - Tragtaschen (Kunststo� )
 - Tuben (Kunststo� , leer)
 - Wurstwickelpapier, -folie

Daheim, die Service-
App von Sauber-

macher, bietet rasche 
Kommunikation von der 
Gemeinde direkt auf das 
Smartphone oder Tablet 
der Bürger. 
Die „Daheim-App“ fin-
den Sie unter www.sau-
bermacher.at.

Nie mehr Abfuhr-
termine vergessen!

A1

09:52

Ist Ihre 
Gemeinde 
auch schon 
online? Daheim

Die Service App 
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Heinz Moser und Ger-
not Cernjasek organi-

sierten bereits zum 9. Mal 
dieses  Highlight der Cello-
musik und brachten  eigens 
für dieses Celloorchester 
arrangierte Werke aus der 
Film- und Popmusik zur 
Aufführung.  Über 20 Mu-
sikschullehrer erarbeiteten 
in den vergangenen Wo-
chen mit ihren Schülern 
das Programm und beglei-
teten sie auch teilweise 
während des Probentages. 
Die Altersstruktur der Teil-
nehmer war bemerkens-
wert: der Jüngste war 8, 
der Älteste bereits im Pen-
sionsalter. Musik verbindet 
eben Generationen! Die 
Abordnung aus der Süd-

steiermark war auch dies-
mal die größte: Mag. Gunde 
Hintergräber (Musikschule 
Mureck/Wies) reiste mit 14 
Schülern an.
Besonderer Dank gilt der 
Johannes Brahms Musik-
schule Mürzzuschlag, die 
als Veranstalter fungierte 
und die Teilnehmer wäh-

rend des Tages verköstigte.
Nach einem intensiven 
Probentag wurde abends 
ein fulminantes Konzert 
geboten, das das Publikum 
mit standing ovations be-
lohnte!
Wir freuen uns auf Cellis-
simo 2017.

von links vorne nach rechts hinten: Stephan Klopfer, Matthias Windisch, Lilli Hartl, 
Matthias Klopfer, Clara Pock, Miriam Haiden, Valentina Masser, 
Mag. Gunde Hintergräber, Martin Hintergräber, Peter Nußbaumer, Rafael Catalá, 
Paul Nußbaumer, David Pauritsch, Barbara Kumpusch, Praban Feliytscher

Nicht weniger als 120 Cellistinnen und Cellisten aus der Stei-
ermark und weiteren Bundesländern erlebten am 5.5.2016 auf 
Einladung von Heinz Moser einen intensiven musikalischen 
Tag in Mürzzuschlag.

Die Mitarbeiter des Bauho-
fes haben wieder mit den 
Böschungsmäharbeiten im 
Gemeindegebiet begonnen. 
Auf schmalen Straßen kann 
es daher zu Behinderungen 
kommen, wir bitten um Ihr 
Verständnis.

Wohnung Nr. 2
Größe: 68,93 m²
Preis: € 603,--/mtl. 
inkl. Betriebskosten

Wohnung Nr. 5
Größe: 46 m²
Preis: € 405,--/mtl. 
inkl. Betriebskosten

Wohnung Nr. 11
Größe: 70,13 m²
Preis: € 614,--/mtl. 
inkl. Betriebskosten

Wohnung Nr. 14
Größe: 54 m²
Preis: € 476,--/mtl. 
inkl. Betriebskosten

Wohnung Nr. 15
Größe: 53 m²
Preis: € 463,--/mtl. 
inkl. Betriebskosten

Wohnung Nr. 16
Größe: 59 m²
Preis: € 519,--/mtl. 
inkl. Betriebskosten

Wohnung Nr. 21
Größe: 68 m²
Preis: € 599,--/mtl. 
inkl. Betriebskosten

Gemeindewohnungen 
Oberer Markt 13

FREIE WOHNUNGEN

Böschungs-
mäharbeiten 
haben begonnen!

Cello – Cello – Cellissimo



Wir, die Firmgruppe 
des Pfarrverbandes 

Eibiswald, unter der Lei-
tung von Frau Elfi Pau-
ritsch und Frau Maria 
Orlitsch-Raunjak, durften 
unseren Firmunterricht im 
Senioren- und Pflegewohn-
haus Wies sehr genießen. Zu 
Weihnachten durften wir 
die gesamte Weihnachtsfei-
er der Senioren mit unseren 
Liedern und Texten unter-
legen. Gemeinsam gestal-

teten wir unsere Firmker-
zen und ein wunderschönes 
Hospitztuch. Doch es gab 
auch Stunden in denen 
wir über Gott, das Leben 
und die Kirche sprachen. 
Immer wieder durften wir 
den Bewohnern unsere Lie-
der darbringen, wobei sie 
immer eine große Freude 
hatten. Zu erwähnen wäre 
auch die hervorragende 
Bewirtung, dafür möchten 
wir uns nochmals herzlich 

bedanken. Wir Firmlin-
ge hatten immer viel Spaß 
und sind froh, eine so tolle 
Firmvorbereitung gehabt 

zu haben. Danke!
Celine, Stefanie, Kathrin, 

Simon, Gregor, Fabian und 
Emanuel 
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Wieser Firmlinge zu Besuch im Caritas Senioren- und Pflegewohnhaus

Firmgruppe des Pfarrverbandes Eibiswald besuchte 
das Caritas Senioren- und Pflegewohnhaus

Am Gründonnerstag 
haben sich die Firm-

linge Katrin, Selina, Jas-
min, Lisa, Florian, Nico, 
Sascha und Lukas im Rah-
men des Firmunterrichts 
als soziales Projekt den 
Besuch des Caritas Senio-
renheimes ausgesucht. Wir 
haben fleißig Eier gefärbt, 
sie in Osternester verpackt 
um sie den Senioren zu 
schenken. 
Bei selbstgemachter Strie-
zeljause kamen wir mit 
den Bewohnern ins Ge-
spräch. Wir wurden sehr 
nett empfangen und auch 

durchs Haus geführt. Eine 
freundliche Bewohnerin 
hat uns sogar ihre Woh-
nung gezeigt und vom Le-

ben im Wohnhaus erzählt. 
Tief beeindruckt haben wir 
uns am späten Nachmittag 
von ihnen verabschiedet. 

Danke für die herzliche 
Aufnahme!

Martina Crepinko



Die Brüder Strohmayer 
kreieren dazu wiederum ein 
passendes Menü.
Eintritt Film und Abendes-
sen: Euro 29,-- 
Reservierungen werden 
ab sofort im Kürbis Büro 
gegen Vorauszahlung des 
Preises für das Menü (Euro 
19,--) entgegengenommen.
Die Veranstaltung findet bei 
jeder Witterung statt.

Sommertheaterproduktion
„Sapperlot“ … 
eine Heimatrevue der Kul-
turinitiative Kürbis Wies
Premiere: Freitag, 8. Juli 
2016,  20 Uhr, Schlosstenne 
Burgstall, Wies
„Überliefertes und Zeitge-
mäßes halten unsere Kultur 

lebendig.“ Monika Primas
In den Medien werden wir 
täglich mit unhaltbaren 
Zuständen und Tragödi-
en konfrontiert, alles wird 
stressiger. Diese Heimatre-
vue ist für Menschen, die 
sich (auch um vom Alltag 
abzulenken) mehr erwar-
ten als das übliche Angebot 
volkstümlicher Feste. Es ist 
eine Collage mit Schauspiel, 
Musik, Gesang und Tanz in 
der zeitgenössische Texte, 
Lieder, Lebensformen auf 
altüberlieferte Traditionen 
stoßen und eine Synthese 
bilden
Weitere Vorstellungen: 14., 
15., 16., 21., 22. 23. Juli – Be-
ginn jew. 20 Uhr, 17., 24. Juli 
– Beginn 17 Uhr

Frau Grimm lässt bitten 
Mittwoch, 1. Juni, 19 Uhr, 
Theater i. Kürbis 
Märchencollage der NMS 
Wies in Zusammenarbeit 
mit der KI Kürbis Wies
Frau Grimm lädt einige ih-
rer wichtigsten Märchen-
figuren zu einer Konferenz 
ein. Doch schon bald muss 
sie feststellen, dass diese 
Figuren sich alles andere 
als „märchenhaft“ verhal-
ten. Außerdem wollen sie 
endlich einmal etwas Neues 
erleben.
Eintritt: Freiwillige Spende

Kulinarisches Sommerkino 
/ Film: „Gott verhüte“ 
Freitag, 24. Juni 2016, 
19.30 Uhr Schlosstenne 
Burgstall, Wies
Eine Nadel, ein findiger 
Jungpriester, ein rassisti-
scher Apotheker und ein 
kinderloser Trafikant sind 
die Protagonisten einer 
kohlrabenschwarzen kroa-
tischen Komödie von Vinko 
Brešan, in der ein Priester 
die Geburtenrate seiner 
Gemeinde steigern will und 
dabei zu äußerst unkonven-
tionellen Methoden greift. 

Am 2. Mai prämierte 
der führende Gour-

metguide Gault & Millau 
aus 20 vorselektierten 
steirischen Kernölpro-
dukten den Sieger. Eine 
Fachjury aus den besten 
Köchen Österreichs wähl-
te zum 11. Mal den Gewin-
ner. Die Köche beurteilten 
Farbe, Viskosität, Reintö-
nigkeit, Frische und die 
spezifische Röstnote. Bei 

dieser Beurteilung ging 
die Fam. Gollien vlg. Fär-
berhoisl aus Eichegg als 
Sieger hervor. 
Ebenfalls einen Platz un-
ter den Top 10, nämlich 
den 9. Platz erreichte An-
dreas Müller vlg. Wieder-
silly aus Gaißeregg.
Die Marktgemeinde Wies 
gratuliert zu diesen Aus-
zeichnungen recht herz-
lich.
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Familie Gollien vlg. Färberhoisl von 
Gault & Millau ausgezeichnet

Info/Kartenvorbestellung: 
0664 161 555 4, www.kuerbis.at



Austrian Classics Worldcup 2016

Mit dabei waren unsere 
derzeit erfolgreichs-

ten KämpferInnen: Sophie 
Scherr, Natalie Wegner, 
Tanja Koch, Marco Mas-
ser, Kevin Masser, Michael 
Stopper, Stephan Reite-
rer, Anna Stopper Andre 
Buschnegg. Schon von 
den tollen Erfolgen in die-
sem Jahr  verwöhnt, ging 
es diesmal aber gegen die 
Elite dieser Sportart und 
so mussten unsere Kids 
vorrangig gegen National-
teamkämpfer aus England, 

Russland, Italien, um nur 
einige zu nennen, antre-
ten. Darunter waren auch 
regierende Jugendeuro-
pameister und Weltmeis-
ter wie zum Beispiel Cory 
Cook aus England. Dieser 
Ausnahmekämpfer war 
schon in der 1. Runde der 
Gegner von Marco Masser. 
Wenn es auch bei manchen 
Begegnungen klare Siege 
für unsere Gegner gab, so 
konnten unsere Kids auch 
einige Kämpfe bis zum 
Schluss offen halten. Für 

einen Sieg in der Vorrunde 
konnte Michael Stopper 
sorgen, der damit zeigte, 
dass wir auf dem richtigen 
Weg sind. Auch wenn wir 
diesmal nicht in die Me-
daillenränge kamen, wa-
ren alle Kids von diesem 
Turnier begeistert. Dieses 
Turnier ist sehr wichtig um 
internationale Erfahrung 
auf höchstem Niveau zu 
sammeln.
Deshalb gilt auch ein gro-
ßes  Danke an die NMS 
Wies und Herrn Dir. Adolf 

Turtukowskyj der den jun-
gen KickboxernInnen, die 
alle aus dieser Schule kom-
men, das Teilnehmen an 
diesem Turnier ermöglicht 
hat und uns immer wieder 
unterstützt.

Zudem möchte sich der 
Verein bei den Sponsoren: 
Landgasthof Bachseppl 
(Fam. König) , Getränkeer-
zeugung Aufhauser und 
Werbeagentur Krammer 
für die neuen Kampfanzü-
ge und T-Shirts bedanken. 

Unter diesem Motto 
überreichte Dipl.Päd. 

Mag. Rainer Saurugg-Radl 
von Styria vitalis am 11. 
Mai 2016 an Bgm. Mag. 
Josef Waltl und an Hilde 
Schuster von der Gesunden 
Gemeinde Wies die neuge-
stalteten Tafeln „Gesunde 
Gemeinde – gemeinsam 
gestalten. Er dankte in die-
sem Rahmen Frau Schuster 
für die geleistete Arbeit in 
den vergangenen Jahren. 
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Gesunde Gemeinde – gemeinsam gestalten

Herz Jesu

in Wies
Kirtag

Fr. 3. & 
So 5. Juni

Rund 2.400 internationale Teilnehmer aus 30 Ländern kämpften beim zweitgröß-
ten Turnier Europas vom 15.-17.April 2016 in Innsbruck um den Titel im Pointfigh-
ting, Leichtkontakt- und Vollkontakt-Kickboxen. 



Dieses Konzert wurde 
vom Orchester der 

Neuen Mittelschule Wies 
unter der Leitung von Mu-
sikschuldirektor, Herrn 
MMag. Franz Masser mit 
zwei  Eröffnungsstücken 
eingeleitet.
Herr Obmann Robert 
Pauritsch konnte stell-
vertretend für alle Vertre-
ter der Institutionen und 
Banken sowie Musiker/

Innen von Nachbarkapel-
len, ehemalige Musiker/
Innen unserer MMK,  und 
zahlreiche Konzertbe-
sucher persönlich Herrn 
Bgm. Mag. Josef Waltl mit  
Gattin, Ehrenobmann und 
Obmann des ÖKB Wies, 
Herrn Markus Poscharnik, 
den Direktor der EJMS 
Wies, Herrn MMag. Franz 
Masser mit Gattin, und 
Herrn Pfarrer Mag. Mar-

kus Lehr willkommen hei-
ßen. Durch das Programm 
führte in gekonnter Weise 
Herr Bezirksobmann Dir. 
Christian Lind.

Folgende Stücke im Kon-
zert „Best of 30 Jahre 
MMK Wies“ unter der 
Leitung von  Herrn Ka-
pellmeister Martin Lipp 
wurden gespielt: Floren-
tiner Marsch, Der alte 
Dessauer – Solist: Herr 
Gernot Pongratz, Wann 
der Ziehrer spielt, Wa-
shington Post, West Side 
Story. Im zweiten Teil 
des Konzerte wurden die 
Stücke Klingendes Stei-
rerland, Swinging Sax’s, 
African Wildlife, Moment 
for Morricone, Bohemi-
an Rhapsody zur Auffüh-
rung gebracht. Ein neues 
Dirndl bekamen zu die-
sem speziellen Anlass die 

Marketenderinnen - das 
„Sulmtalklamm-Dirndl“ 
wurde in Zusammenar-
beit mit dem Steirischen 
Heimatwerk erarbeitet 
und vor der Pause der Öf-
fentlichkeit präsentiert.
Mit den Stücken „Verweh-
te Blumen und Concerto 
de Amore“ ging ein wun-
derschönes Jubiläums-
konzert der MMK Wies zu 
Ende. 

Die Musikerinnen und 
Musiker der Marktmu-
sikkapelle Wies bedanken 
sich bei den vielen Gästen 
und Besuchern für den 
zahlreichen Besuch des 
Jubiläumskonzertes und 
freuen sich schon auf das 
Bezirksmusikerfest mit 
Marschwertung am Sams-
tag, dem 25. Juni 2016 am 
Marktplatz und am Veran-
staltungsgelände Wies.

Seite 8 Gemeinde aktuell

30 Jahre Marktmusikkapelle Wies
Am Samstag, dem 23. April 2016 fand das Jubiläumskonzert der 
Marktmusikkapelle Wies im Turnsaal der Neuen Mittelschule Wies statt.
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Bald Starten zum  neunten Mal die Oldtimer in Eibiswald.

9.Oelspur Classic Rallye 2016
7.-10.Juli 2016 ist der Ter-
min der diesjährigen  zum 
9ten mal durchgeführten 
„oelspur classic rallye“. Das 
Event für die alten Boliden 
ab dem Baujahr 1924 zählt 
bereits zu den 10 wichtigs-
ten Oldtimer Veranstaltun-
gen Österreichs.Wiederum 
werden ca. 80 Internationa-
le Teams (180 Personen) aus 
6 Ländern (wie Schweiz-
Deutschland-Holland-
Russland-Italien und Ös-
terreich) um den Preis der 
Oelspur-Kürbis- Trophäen 
am Start sein. 
Kleines Detail am Rande: 
erstmalig lassen wir unse-
re Holz-Kürbis Trophäen 
von einem einheimischen 
Künstler (den Walser Ossi 
aus Großradl) handschnit-
zen.

Das 4 Tage Programm der 
Veranstaltung wird am 
Donnerstag ab 17:00 Uhr 
als geschlossene Veranstal-
tung für die Teilnehmer der 
Classic vor dem Lerchhaus 
mit einem Welcome des 
Tourismus Vereins Süd-
weststeiermark mit Wein-
verkostung, Musik und 
Snacks beginnen.
Am Freitag Vormittag wird 

dann der obere Haupt-
platz von Eibiswald zur 
Bühne des alten Blechs. 
Bei der technischen Fahr-
zeugabnahme und der 
Fahrerbesprechung für 
die kommenden Bewerbe 
können bereits die Fahr-
zeuge bewundert werden. 
Am Nachmittag gibt es ein 
Highlight in und rund um 
Eibiswald-Wies-Vorders-
dorf-St.Ulrich, da wird es 
eine Art Fuchsjagd für Old-
timer mit ca.8 Stationen 
im Hinterland geben wo 
die Teams schon wertvolle 
Punkte sammeln können.
Am Samstag, dem 9.7., gibt 
es die große Südweststei-
ermark-Route, wo die Be-
werbe mit dem Burgren-

nen in Deutschlandsberg 
beginnen und anschließend 
im Fahrsicherheitzentrum 
Deutschlandsberg und ei-
nem  Farmers Golfturnier 
im Golfclub Frauenthal en-
den. Gesamt mit einer Stre-
ckenlänge von ca.200 km. 
Am Sonntag gibt es den le-
gendären Oldtimer-Grand-
Prix im Zentrum von Ei-
biswald um den großen 
Preis der Oelspur-Bürger-
meister, mit Rock-Count-
ry-Frühschoppen vor dem 
Lerchhaus. Um ca.15.00 
Uhr endet die Veranstal-
tung mit der Siegerehrung 
für das Jahr  2016. Nähere 
Informationen im WEB un-
ter   www.oeslspur-classic.
net

100 - Gemeindeamt, 
	 Zentrale
110 - Elisabeth Jammernegg
111 - Josefine Schuster
112 - Karin Pauritsch
113 - Harald Loibner
114 - Ulrike Kainz
115 – Andreas Rabensteiner
116 – Bgm. Mag. Josef Waltl 
121 – Anneliese Lipp
122 – Elisabeth Ziegler
123 – Gabriele Golob
124 – Barbara Maier
125 – Petra Veit
126 – Birgit Gerold-Wabnigg
127 – Eveline Sussmann
128 – Silke Masser
150 – Fax
200 – Bauhof
250 – Kläranlage
300 – NMS Wies
310 – VS Wies
320 – EJ-Musikschule
321 – Direktor EJMS
350 – Schulwart
400 – Kindergarten 
	 (Gruppe Wiedner)
410 – Kindergarten 
	 (Gruppe Frank)
420 – Kinderkrippe
700 – Tourismusbüro
710 – Bücherei
720 – Bürgerbüro
777 – Anruf-Sammeltaxi
800 – FF Wies
850 – FF Vordersdorf

Telefonnummern im 
Gemeindeamt
Sie erreichen uns über die 
Nummer 050 3465 
und die dazugehörige 
Nebenstelle:

VS Steyeregg
VS Wies
Sparverein „Glück auf“
Weingut Müller vlg. Wiedersilli
FF Steyeregg
Wieser Oldies
ÖKB Vordersdorf-Wernersdof
Wieser Wirte u. Weinbauern
Bergkapelle Steyergg
Wieser Wirte u. Weinbauern
LAW Wies
HobbyTrak
Wieser Wirte u. Weinbauern

Fr. 01.
Fr. 01.
Sa. 02.
Sa. 09.
So. 10.
So. 10.
So. 10.
Do. 14.
Sa. 16.
Do. 21.
Sa. 23.
So. 24.
Do.28.

16.00 Uhr, VS Steyeregg
18.00 Uhr, VS Wies
14.00 Uhr, Abfahrt Gh. Toplerhof
08.00 Uhr, Weingut Müller vlg. Wiedersilli
07.00 Uhr, Ortszentrum Steyeregg
09.00 Uhr, Gastgarten Mauthner
10.00 Uhr, Buschenschank Pühringer 
18.00 Uhr, Marktplatz
15.00 Uhr, Vorplatz Musikheim Steyeregg
18.00 Uhr, Marktplatz
17.00 Uhr, Gh. Strutz
09.30 Uhr, Buschenschank Pühringer 
18.00 Uhr, Marktplatz

Schulabschlussfest
Schulabschlussfest
Ausflug
Hoffest
Fetzenmarkt u. Frühschoppen
Frühschoppen
Frühschoppen
AufWiesern
90jähriges Bestandsjubiläum
AufWiesern
Maibaumumschneiden
Maibaumumschneiden
AufWiesern

Termine im Juli



Sommerkonzert der Bergkapelle
Im Anschluss an den Festakt 
bei der Barbarakapelle fin-
det ab 18 Uhr beim Topler-
hof das Sommerkonzert der 
Bergkapelle Steyeregg statt. 
Als Moderator wird wieder 
Max Lustig das Publikum 
zu Lachstürmen hinreißen.
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Am 24. Juni 2016
 findet im Pfarrzentrum 

das nächste Begegnungscafé statt. 
Beginn ist um 16:00 Uhr.

Im Begegnungscafé können Asylwerber und 
Einwohner von Wies miteinander ins Gespräch kom-

men und aus erster Hand mehr über die 
jeweils andere Kultur erfahren.

Für Kaffee und Kuchen ist bestens gesorgt!

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Der Pfarrgemeinderat Wies.

Einladung zum 

Begegnungscafé
im Pfarrzentrum Wies
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Veranstaltungen
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aufWIESernaufWIESern
20162016Jahre

10
Jahre
10

Die Termine 2016: 
von 26. Mai bis 25. August

jeweils donnerstags ab 1800 Uhr 
am Marktplatz Wies

Die Wirte, die Bauernecke und die Wieser Weinbauern 
freuen sich, Sie beim aufWIESern begrüßen zu dürfen!

www.aufwiesern.atwww.aufwiesern.at


